
Stadt Wächtersbach
Informationsbroschüre



IMPRESSUM

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Trägerschaft. 
Änderungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die 
nächste Aufl age dieser Broschüre nimmt die Verwaltung oder 
das zuständige Amt entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie 
Art und Anordnung des Inhalts sind zugunsten des jeweiligen 
Inhabers dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. Nachdruck 
und Übersetzungen sind – auch auszugsweise – nicht gestattet. 
Nachdruck oder Reproduktion, gleich welcher Art, ob Foto-
kopie, Mikrofi lm, Datenerfassung, Datenträger oder Online 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

In unserem Verlag erscheinen 
Produkte zu den Themen:
• Bürgerinformationen
•  Klinik- und Gesundheits-

informationen
• Senioren und Soziales
• Kinder und Schule
• Bildung und Ausbildung
• Bau und Handwerk
• Dokumentationen

Infos auch im Internet:
www.alles-deutschland.de
www.sen-info.de
www.klinikinfo.de
www.zukunftschancen.de

63607050 / 2. Aufl age / 2007

WEKA info verlag gmbh
Lechstraße 2
D-86415 Mering
Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0
Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03
info@weka-info.de
www.weka-info.de

http://www.alles-deutschland.de
http://www.sen-info.de
http://www.klinikinfo.de
http://www.zukunftschancen.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
mailto:post@stamm-lauer.de
http://www.stamm-lauer.de


1

Herzlich willkommen in der Stadt Wächtersbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste,

auch die neue Ausgabe der Informationsbroschüre der Stadt Wäch-
tersbach wird Ihnen wieder als Wegweiser und Hinweisgeber dienen. 
Trotz der Möglichkeiten, die uns das Internet bietet, fragen viele nach 
den so genannten Printmedien, sei es, weil ein Internetanschluss fehlt, 
oder aber, weil man die Informationen in der Broschüre schnell mal 
nachschlagen kann. 
Insbesondere unseren Neubürgern soll diese Broschüre Informationen über die Dienststellen, Ver-
eine, aber auch über die Geschichte unserer Stadt bieten.
Mein Dank gilt allen Inserenten, die mit ihrer Werbung in unserer Broschüre zum Erscheinen und 
zur Neuaufl age beigetragen haben.
Sicherlich kann eine solche Informationsbroschüre nicht umfassend und auch nicht auf Jahre aktu-
ell sein. Deshalb möchte ich Ihnen an dieser Stelle anbieten, mich oder meine Vertreterin im Amt, 
Stadträtin Susanne Turlach, sowie die Mitarbeiter im Rathaus anzusprechen. 
An dieser Stelle soll aber auch das Internet angesprochen werden. Sie können sich dort unter http://
www.stadt-waechtersbach.de über die Stadt, die Vereine, Veranstaltungen usw. informieren. 

Auch die Messe Wächtersbach mit ihrem Geschäftsführer Wilfried Wilhelm an der Spitze ist im In-
ternet unter http://www.messe-waechtersbach.de erreichbar. 

Wir freuen uns auf einen guten und lebhaften Kontakt zu allen Bürgerinnen und Bürgern und wün-
schen insbesondere unseren Gästen einen angenehmen und harmonischen Aufenthalt in unserer 
schönen Stadt Wächtersbach. 

Rainer Krätschmer
Bürgermeister

Grußwort

http://www.stadt-waechtersbach.de
http://www.messe-waechtersbach.de
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WÄCHTERSBACH

Im mittleren Tal der Kinzig liegt am Ostrand 
des Büdinger Forstes die Stadt Wächtersbach 
mit ihren Stadtteilen. Die Stadtteile wurden 
im Rahmen der kommunalen Gebietsreform 
1970/71 in die Kernstadt eingegliedert und 
gaben damit zugunsten einer gemeinsamen 
Weiterentwicklung sowie zu Verbesserung ih-
rer Infrastruktur ihre Eigenständigkeit freiwil-
lig auf. 
Im Jahr 1236 wird Wächtersbach erstmals ur-
kundlich erwähnt. Aber schon vorher wurde 
hier zur Überwachung des Reichsforstes eine 
Wasserburg erbaut. Bereits am 25. April 1404 
erhielt der Burgfl ecken Stadtrecht. Das aus 
der romanischen Wasserburg hervorgegan-
gene Schloss wurde nach einem Renaissance-
Umbau im 17. Jahrhundert erweitert. Zu Be-
ginn des 19. Jahrhunderts wurde der Bergfried 
abgerissen und mit dem Abbruchmaterial der 
Wassergraben rund um das Schloss verfüllt 
sowie ein Park im englischen Stil angelegt. 
Das Schloss war seit dem Jahr 1687 Sitz der 
Grafen (seit 1865 Fürsten) zu Ysenburg-Büdin-
gen. Auf dem Areal des Schlosses wird eine 
zum fürstlichen Haus gehörende im Jahr 1578 
gegründete Brauerei betrieben, die Wächters-
bach weit über seine Grenzen hinaus bekannt 
gemacht hat. Seine Durchlaucht Fürst Wolf-
gang zu Ysenburg-Büdingen wohnt heute im 
Schloss zu Büdingen. 

Um das Schloss gruppiert sich eine malerisch 
schöne Altstadt, die von ihren Bewohnern in 
den letzten Jahren mit viel Liebe renoviert 
wurde und jährlich viele Besucher anlockt. Als 
besondere Anziehungspunkte sind hier das 
Schloss, die ev. Kirche und das alte Rathaus, 
das heute als Heimatmuseum eingerichtet ist, 
hervorzuheben. 
Während Wächtersbach, Hesseldorf und Wei-
lers sowie die Stadtteile Wittgenborn, Wal-
densberg und Leisenwald über Jahrhunderte 
mit den Ysenburgern verbunden waren, haben 
Aufenau und Neudorf mit Kinzighausen eine 
eigene Geschichte. Hier hatte seit 1365 das 
Geschlecht der Forstmeister von Gelnhausen 
eine kleine reichsunmittelbare Herrschaft. Sie 
kam im Jahr 1787 durch Verkauf an das Erz-
stift Mainz, 1814 zu Bayern und wurde 1866 
preußisch. 
Wächtersbach hat seine historisch gewach-
sene Mittelpunktfunktion stetig weiter ausge-
baut. Die landschaftlich reizvolle und verkehrs-
mäßig günstige Lage mit besten Verbindungen 
in die Ballungsgebiete, aber auch zu den Fe-
riengebieten im Norden und Süden, die etwa 
gleichweit entfernt sind, ließen das Städtchen 
stetig wachsen. Dies wurde und wird durch 
die Bereitstellung von preiswertem Bauland 
durch die Stadt begünstigt. Die Kernstadt ist 
der persönliche Mittelpunkt mit Ämtern, Schu-
len, Bahnhof, Ärzten, Apotheken, Geldinsti-
tuten, Krankenkassen, gastronomischen und 

Die Stadt Wächtersbach und ihre Stadtteile
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gewerblichen Betrieben sowie Geschäften. 
Umweltfreundliche Industrie, Handwerks-, 
Dienstleistungs- und Einzelhandelsbetriebe, 
die auch in den Stadtteilen vorhanden sind, 
bieten einem Teil der Bevölkerung auch in 
Zeiten einer wirtschaftlich prekären Lage gute 
Beschäftigungsmöglichkeiten. Besonders die 
Vielschichtigkeit dieser gesunden Klein- und 
Mittelbetriebe erweist sich als relativ krisen-
fest. Ein Großteil der Berufstätigen ist jedoch 
darauf angewiesen, täglich mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln oder einem eigenen 
Kraftfahrzeug in die Wirtschaftszentren Ha-
nau und Frankfurt/Main zu pendeln. Viele von 
ihnen haben aus dieser Region ihren Wohnsitz 
nach Wächtersbach verlegt, weil sie hier Aus-
gleichsmöglichkeiten in ihrer Freizeit fanden. 
Nicht von ungefähr führt die Innenstadt seit 
dem Jahr 1968 das Prädikat „Staatlich aner-
kannter Erholungsort“. Das großfl ächig zu-
sammenhängende Waldgebiet um die Stadt 
trug wesentlich dazu bei. Spaziergänge in dem 
angrenzenden Büdinger Forst bringen oftmals 
überraschende Begegnungen mit dem großen 
und vielfältigen Wildbestand mit sich. 
Ganz anderen Charakters, als die im Kinzig- 
und Brachttal gelegenen Stadtteile, sind die 
auf einem Bergrücken des südlichen Vogels-
berges liegenden Siedlungen Wittgenborn, 
Waldensberg und Leisenwald. Dieses Gebiet 
erreicht man über eine ca. 5 km lange stark 
ansteigende Landesstraße, die im Winter 

nicht ohne Probleme zu befahren ist. Die kli-
matischen Verhältnisse sind hier schon etwas 
rauer als im Tal. Nicht selten herrscht hier 
aber auch strahlender Sonnenschein, wäh-
rend im Tal tagelang Herbst- oder Winterne-
bel ruhen. Die Vegetation setzt hier oben ent-
sprechend später ein und es schneit hier noch, 
wenn weiter unten bereits der Frühling Einzug 
gehalten hat. Aber dafür bietet diese Land-
schaft wiederum besondere Reize.

AUFENAU ...

ist der älteste und auch größte Stadtteil, ein 
am Rande des Spessart gelegenes, von der 
ehemaligen B 40 durchzogenes, Straßendorf. 
Von hier aus sind es nach Bad Orb nur 3 km 
und nach Bad Soden 5 km. Als einziger Stadt-
teil verfügt Aufenau über eine Grundschule 
sowie eine katholische und evangelische Kir-
che. Beide Pfarrämter betreuen den benach-
barten Stadtteil Neudorf mit. Die katholische 
Pfarrkirche St. Maria (1167 erstmals erwähnt) 
birgt mit dem Altartriptychon eines unbe-
kannten Meisters der mittelrheinischen Schu-
le ein künstlerisches Kleinod (2. Hälfte des 15. 
Jhs.).
 
Im Neubaugebiet „Pfl anzenländer“ konnten 
einige Gewerbebetriebe aus Aufenau ausge-
lagert werden. Interessenten für Gewerbefl ä-
chen können sich bei der Stadt informieren. 

Die Stadt Wächtersbach und ihre Stadtteile
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Noch viel mehr zur Gegenwart und Geschichte 
von Aufenau fi ndet sich auf der privaten Sei-
te von Dieter Korn unter http://www.Aufenau.
com. 

NEUDORF ...

mit Kinzighausen, dem ehemaligen Schloss 
der Freiherren von Forstmeister mit einer alten 
Papiermühle, befi ndet sich in unmittelbarer 
Nähe der Bundesbahnstrecke  Frankfurt–Ful-
da. Oberhalb des Ortes entstanden Anfang 
der siebziger Jahre die Einrichtung des Was-
serverbandes Kinzig, dessen Zuleitungen aus 
dem Vogelsberg führen und ihren Weg durch 
das Kinzigtal nach Frankfurt nehmen. Im Orts-
mittelpunkt – am Kreuzungsbereich zweier 
Kreisstraßen – steht das gut erhaltene, kleine 
Fachwerkrathaus der ehemals selbstständi-
gen Gemeinde. In diesem Gebäude errichtete 
Wilhelm Werth (1999 Kulturpreisträger der 
Stadt Wächtersbach) ein sehr ansprechendes 
Dorfmuseum, das von jedermann nach Ab-
sprache besichtigt werden kann.

WEILERS ...

ist der kleinste Ort von Wächtersbach, der 
zudem stark landschaftlich geprägt ist. Aber 
auch hier sind einige leistungsfähige Unter-
nehmen vorhanden, wie in all unseren Stadt-
teilen. Viele der Einwohner fi nden seit eh und 

je Arbeit in der Wächtersbacher Keramik-
fabrik, gelegen in der nördlich angrenzenden 
Gemeinde Brachttal-Schlierbach. Bis 1967 lag 
das Dörfchen an der Strecke der Vogelsberger 
Südbahn, die von Wächtersbach kommend 
über Birstein (und zeitweise noch viel tiefer in 
den Vogelsberg hinein) ging, und war Halte-
punkt. In den Stadtteilen Weilers und Neudorf 
wird besonders dem Reithobby gefrönt.

HESSELDORF

Gegenüber von Weilers und Neudorf, auf der 
westlichen Seite des Brachttales, liegt hang-
wärts entlang der B 276 Hesseldorf (ursprüng-
lich „Haselndorf“, auf Hasel zurückzuführen). 
An die unterhalb des Dorfes vorbeiziehende 
Bracht schließt der ältere Ortsteil mit über-
wiegend landwirtschaftlichen Gehöften an. 
In Hesseldorf befand sich die Wirkungsstätte 
des bekannten Malers und Porträtisten Albin 
Mülhardt. Im Jahr 1996 feierte Hesseldorf sein 
525-jähriges Bestehen.

WITTGENBORN 

Im oberen Bereich der Straße nach Wittgen-
born wurde bis zum Jahr 1926 noch Braun-
kohle gefördert (Grube „Winterfreude“). Die 
Stollen führten etwa 1,5–2 km nach Westen. 
Südlich von Waldensberg begann man 1945 mit 
dem Braunkohlenbergbau. 1955 endete diese 

Die Stadt Wächtersbach und ihre Stadtteile
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Ära aus wirtschaftlichen Gründen. Seit über 
400 Jahren ist Wittgenborn durch seine Töp-
fereien bekannt. Nur ein Töpfer ist noch üb-
rig geblieben. Er produziert Blumentöpfe und 
Pfl anzenschalen. Grundlage war und ist der in 
der Gemarkung gewonnene ausgezeichnete 
Töpferton. Die stillgelegten Tongruben dienen 
überwiegend als Fischteiche. Besonders auf 
der Wittgenborner Platte wird das Angelhobby 
ausgeübt. Die Klarheit der hier liegenden Ge-
wässer verlockt dazu.

WALDENSBERG 

Nach Waldensberg kommt man von Wittgen-
born aus an Erlwiesenweiher, Weihermühle 
und Weiherhof vorbei. Der Weiherhof gehört 
gemarkungsgemäß zu Waldensberg. Im Jahr 
1699 gründeten wegen ihres protestantischen 
Glaubens vertriebene Waldenser den Ort. Sie 
wurden von Fürst Ferdinand Maximilian zu 
Ysenburg aufgenommen. Französische Flur- 
und Straßenbezeichnungen sowie Familien-
namen erinnern noch heute an die Herkunft 
der Einwohner des Dörfchens, das in den 
letzten Kriegstagen 1945 durch Beschuss 
stark zerstört wurde, durch den Fleiß sei-
ner Einwohner aber wieder schön aufgebaut 
ist. Einen besonderen Namen machten sich 
bis in die dreißiger Jahre die Waldensberger 
„Wollkämmer“, die über Land zogen und ihre 
Dienste anboten.

LEISENWALD 

Durch Waldensberg gelangt man über die ge-
wundene, baumlose Landesstraße durch offene 
Felder in das ländliche Leisenwald. Von hier aus 
eröffnet sich dem Betrachter bei guter Sicht ein 
weiter Blick rundum in die Vogelsberg-Land-
schaft mit ihren Erhebungen Hoherodskopf 
und Taufstein. Seit 1680 wird hier alljährlich zu 
Pfi ngsten der weithin bekannte „Leisenwälder 
Markt“ veranstaltet. Leisenwald ist überwie-
gend durch landwirtschaftliche Betriebe mit 
Ackerbau und Viehzucht geprägt. Ebenfalls 
befi ndet sich dort neben einigen Handwerks-
betrieben ein Industrieunternehmen, das sich 
vorwiegend mit der Herstellung von Schalt-
schränken beschäftigt. An Leisenwald schließt 
sich der Wetteraukreis an.

Die Stadt Wächtersbach und ihre Stadtteile
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Zahlen – Daten – Fakten

Wächtersbach liegt im Kinzigtal, am Fuß des Vogelsberges an der A 66, genau in der Mitte zwi-
schen Frankfurt/Main und Fulda.

Amtlicher Name Wächtersbach
Postleitzahl 63607
Telefon Vorwahl 06053
Kreis Main-Kinzig-Kreis
Bundesland Hessen
Partnerstädte Chatillon sur Chalaronne, Vonnas, Baneins (Frankreich)

Troizk, Moskauer Gebiet, Russische Förderation

 
Bevölkerung Stand 31.12.2006 12.370

 
Fläche 5073,65 ha
Höhe über NN Innenstadt: 162 m

Hesseldorf: 154 m
Weilers: 148 m

Sabrina Schweda 
(25 Jahre), 
Reiseverkehrs kauffrau:
„In Wächtersbach gibt 
es nette Menschen, viele 
Vereine und gute Ver-
kehrsanbindungen. Was 
will ich mehr?“

Interview

MINIT

®
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Neudorf: 144 m
Aufenau: 145 m
Wittgenborn: 390 m
Waldensberg: 375 m
Leisenwald: 365 m

Verkehrsanbindung Bundesbahn Frankfurt/M–Fulda
Bundesautobahn A 66
Bundesstraße B 276

 
Erste urkundliche Erwähnung Innenstadt anno 1236

Hesseldorf anno 1471
Weilers anno 1354
Neudorf anno 1364
Aufenau anno 860/886
Wittgenborn anno 1489
Waldensberg anno 1699
Leisenwald anno 1489

Zahlen – Daten – Fakten

Heinz-Dieter Reith 
(50 Jahre), 
Blumenhändler:
„Wir haben hier eine 
wunderschöne Altstadt, 
diese sollte nur noch mehr 
belebt und gefördert wer-
den, ansonsten gibt es 
viele liebe Kunden und eine 
schöne Umgebung.“

Interview

w
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über 100x
in Deutschland

Einfach maximal!
TV · HiFi · Elektro · DVD · CD · Foto · Telecom · Multimedia · PC63607 Wächtersbach

Im Globus SB-Warenhaus
Main-Kinzig-Straße 21
Telefon 0 60 53/6191-0

http://www.medimax.de
http://www.getraenke-blos.de
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Wächtersbach ist eine fl orierende Kommune 
in der Rhein-Main-Region und liegt im größ-
ten hessischen Landkreis, dem Main-Kinzig-
Kreis, zwischen Frankfurt und Fulda.
Wächtersbach mit seinen rund 12.300 Einwoh-
nern ist auf unterschiedlichen Verkehrswegen 
sehr gut zu erreichen – über öffentliche Ver-
kehrsmittel mit der Deutschen Bahn. 

Der Wächtersbacher Bahnhof mit seinem neu 
gestalteten Busbahnhof und den großzügigen 
Pkw-Parkfl ächen wird täglich von zahlreichen 
Ein- und Auspendlern zum Erreichen ihrer 
Arbeitsplätze frequentiert – ebenso von den 
Kindern aus der Region, welche die Friedrich-
August-Genth-Schule besuchen. 
Wächtersbach ist aber auch bequem mit dem 
eigenen Pkw zu erreichen – über die Autobahn 
A 66, Abfahrt Wächtersbach/Bad Orb. Nach 

Wächtersbach konkret

wenigen Kilometern auf der Bundesstraße 
B 276 ist die Innenstadt mit ihren hervorra-
genden Einkaufsmöglichkeiten, aber auch die 
historische Altstadt zu einem Einkaufsbum-
mel erreicht. 

Wächtersbach – bereits seit langem in den 
Regionalplanungen als Mittelzentrum aus-
gewiesen – verfügt über die entsprechende 
Infrastruktur. Diese ist zum einen in der so-
zialen Daseinsfürsorge zu nennen – in Wäch-
tersbach fi nden sich vielfältige Kindergärten, 
Kindertagesstätten, aber auch Betreuungs-
möglichkeiten in kirchlicher und privater 
Trägerschaft auch zur Betreuung der unter 
Drei-jährigen. 

Als Schulangebot sind vor Ort zwei Grund-
schulen, aber auch die Friedrich-August-

Michael Eckhardt 
(41 Jahre ), 
Handel mit Denkmal-
antiquitäten:
„In Wächtersbach haben 
wir eine gute Infrastruk-
tur. Ich habe einen gu-
ten Standort für meinen 
Betrieb ausgewählt. Die 
Autobahnnähe ist wirt-
schaftlich und nach allen 
Seiten nutzbar.“

Interview
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Wächtersbach konkret

Genth-Schule als integrierte Gesamtschu-
le mit pädagogischer Mittagsbetreuung als 
Ganztagsschulangebot, zu nennen. 

Zur Seniorenbetreuung und Pflege unserer 
betagten oder hilfebedürftigen Bürger-
schaft stehen in Wächtersbach umfang-
reiche Angebote zur Verfügung – das AWO-
Seniorenzentrum Maria-Juchacz-Haus ist 
als größte Einrichtung zu nennen, weitere 
Senioren- und Pflegeeinrichtungen sind im 
Ort vorhanden. Ebenso ist die Seniorenre-
sidenz zu nennen, in dieser befindet sich 
im Erdgeschoss die städtische Sozialstati-
on, welche mobile Hilfsangebote in großem 
Umfang bietet. 

In der Kernstadt fi nden Sie eine Vielzahl be-
kannter Einkaufsmärkte, die für den Bedarf 

des täglichen Lebens keine Wünsche offen 
lassen. In der Altstadt sowie in unseren sieben 
Ortsteilen sind die Einzelhandelsgeschäfte in 
ihrer Vielfalt vertreten.

Die medizinische Betreuung ist gewährleis-
tet – neben der ausreichenden Zahl allgemein 
praktizierender Ärzte kann Wächtersbach 
auch auf Facharztpraxen verweisen. Die me-
dizinische Betreuung wird ergänzt durch die 
mobilen Pfl egedienste, die städtische Sozial-
station und mehrere Apotheken und Droge-
riefachmärkte.

Um den älteren oder behinderten Menschen, 
aber auch jenen Bürgern, die keinen Pkw be-
sitzen, die Möglichkeit eines bequemen Ein-
kaufs in der Stadt zu ermöglichen, gibt es die 
Citybus-Linie. Dieser Service wird (zu einem 

Heidi Gehringer 
(56 Jahre), Kauffrau
Schreibwarenladen:
„Wächtersbach ist ein schö-
nes Städtchen mit schöner 
Altstadt – großstadtnah, 
schönem Schlosspark, der 
Spessart und Vogelsberg 
sind in der Nähe. Und hier 
ist es ruhig zum Wohnen.“

Interview
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geringen Entgelt) gern in Anspruch genom-
men, um Einkäufe, Besorgungen und Arztter-
mine in der Innenstadt wahrzunehmen, oder 
nur einfach für einen Kaffeehaus-Besuch mit 
lieben Bekannten. 

In unserer Stadt mit ihren sieben Stadtteilen 
gibt es eine große Bandbreite an Vereinen und 
kulturellen Gruppierungen. Das Engagement 
der Bevölkerung ist lobenswert und so kann mit 
Stolz behauptet werden, dass in jedem unserer 
Stadtteile eine rege Vereinstätigkeit besteht – bei 
uns ist immer was los, sei es mit den Sport trei-
benden, den kulturell angesiedelten oder sozial 
engagierten Vereinen.

Viele der Vereine können inzwischen auf eine 
lange und traditionelle Geschichte zurückbli-
cken und begehen mit großem Stolz ihre Ju-

biläen. Vereinsgeschichte ist gleichzeitig auch 
Stadtgeschichte und die Unterstützung der 
Vereine und Verbände seitens der Stadt ist Eh-
rensache. 

Die Sicherheit der Bevölkerung ist eine wich-
tige Aufgabe – dieser hat sich die Stadt Wäch-
tersbach immer mit großer Ernsthaftigkeit 
gestellt. So blicken wir mit Stolz auf das neu 
errichtete Sicherheitszentrum mitten in der 
Stadt. Hier sind die Feuerwehr mit dem Stütz-
punkt Innenstadt, das Deutsche Rote Kreuz 
mit dem Rettungsfahrzeug sowie der Poli-
zeiposten mit zwei hauptamtlichen Beamten 
sowie den freiwilligen Polizeihelfern unter 
einem Dach vereint. Diese Einrichtung ist bei-
spielgebend für die gesamte Region und fi ndet 
dementsprechend Nacheiferer. Wächtersbach 
hat für diese Einrichtung inzwischen viel Lob 

Wächtersbach konkret

Brigitte Brinkmann 
(56 Jahre), Apothekerin:
„Hier in Wächtersbach 
haben wir eine schöne 
Altstadt, ein Heimatmu-
seum, die Keramikaus-
stellung, einen herrlichen 
Schlosspark, alles, was 
man sich wünschen 
kann.“

Interview
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aus der Bevölkerung, aber auch aus den Fach-
kreisen und übergeordneter Entscheidungs
ebenen erhalten. 

Jugendarbeit ist Präventionsarbeit. So unter-
stützt die Stadt Wächtersbach selbstverständ-
lich die örtlichen Vereine und Gruppierungen 
in ihrer Jugendarbeit und Betreuung. Selbst 
aktive Jugendarbeit betreibt die Stadt durch 
ihren hauptamtlichen Jugendpfleger. 
Zwei mehrtägige Jugend- und Kinderfreizei-
ten finden unter städtischer Regie statt. Die 
über eine ganze Ferienwoche stattfindenden 
Ferienspiele sind beliebt – zwischen 250 und 
270 Jungen und Mädchen verbringen eine Wo-
che voller Spaß, Spannung, Tag- und Nacht-
aktionen sowie einem umfangreichen Aus-
flugsprogramm bei voller Verpflegung mit 
dem rund 40-köpfigen Betreuerteam.

Das Jahr über werden für alle Altersgruppen 
Angebote präsentiert – vom Internet-Café 
über den Jugendclub Tripoli bis zu pädago-
gisch wertvollen und altersgerechten Thea-
terveranstaltungen in unserem großen Bür-
gerhaussaal. 

Die kostenfreie Nutzung der öffentlichen Bus-
linien während der Sommerferien, um aus den 
umliegenden Stadtteilen ins Freischwimmbad 
zu gelangen, ist eine weitere kinderfreund-
liche Einrichtung der Stadt. 

Bei den Wächtersbacher Jugendlichen ist das An-
ruf-Sammel-Taxi eine sinnvolle und beliebte Ein-
richtung. Junge Menschen nutzen zu einem ganz 
geringen Entgelt in der Nacht den Taxidienst, u m 
auch außerhalb der öffentlichen Buslinien-Zeiten 
vom Bahnhof nach Hause zu gelangen.

Wächtersbach konkret
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http://www.hotel-erbprinzen.de
mailto:info@gasthaus-zur-quelle.de
http://www.gasthaus-zur-quelle.de
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Freizeit und Erholung werden in 
Wächtersbach GROSS geschrieben!

Nicht nur während der Messe lohnt sich ein 
Besuch in Wächtersbach. Zahlreiche Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung fi nden sich in 
und um Wächtersbach. Da Wächtersbach an 
der Kinzig zwischen Vogelsberg und Spessart 
liegt, können Wanderer hier voll auf ihre Kos-
ten kommen.

Ausgedehnte und gekennzeichnete Wanderwege 
führen durch die Gemarkungen von Wächters-
bach und seinen Stadtteilen. Auf manchen Wegen 
werden auch kulturelle Besonderheiten ange-
sprochen.

Ebenfalls reizvoll ist ein Besuch der Wächters-
bacher Altstadt. Auch die Gastronomie in Wäch-
tersbach und den Stadtteilen darf hier nicht un-
erwähnt bleiben.

Das städtische (beheizte) Freibad steht nicht nur 
bei den Jüngsten hoch im Kurs; die Frühschwim-
mer treffen sich schon ab 6 Uhr morgens, um ihre 
Bahnen zu ziehen. Viele Attraktionen erwarten 
Sie hier (z. B. das Beach-Volleyballfeld).

Noch mehr Informationen zur Freizeitgestaltung 
in und um Wächtersbach können Sie vom Ver-
kehrs- und Gewerbeverein erhalten:
Tel.: 06053/9213, Fax: 06053/5727
E-Mail: Verkehrsverein-Wächtersbach@gmx.de

Tourismus in Wächtersbach

mailto:Verkehrsverein-W�chtersbach@gmx.de
http://www.weidenhof-online.de
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Messe Wächtersbach

Die Messe Wächtersbach ist eine Mehrbran-
chen-Ausstellung für Industrie, Handel, Hand-
werk, Landwirtschaft, Neuheiten, Bauen und 
Wohnen mit einem umfassenden Konsumgü-
ter-Angebot mit den Schwerpunkten Bauen, 
Wohnen und Freizeit.

Mit 20 Leichtbauhallen mit einer überdachten 
Fläche von mehr als 14500 qm und einem 
großen Freigelände bietet die Messe Wäch-
tersbach Platz für mehr als 400 Aussteller.

Mit dem vielfältigen Angebot der Aussteller 
und mit einem reichhaltigen Rahmenpro-

gramm (Stars der Volksmusik, Modenschauen, 
Kunsthandwerkermarkt, Sonderschauen usw.) 
begeistert die Wächtersbacher Messe bereits 
seit dem Jahr 1949 die Besucher nicht nur aus 
dem Kinzigtal, sondern auch aus benachbar-
ten Regionen.

Veranstalter: Messe Wächtersbach GmbH

Anschrift:
Messe Wächtersbach GmbH
Main-Kinzig-Straße 31
63607 Wächtersbach
Tel.: 06053/80261, Fax: 06053/80233
E-Mail: messe@Stadt-Waechtersbach.de
Internet: http://www.messe-waechtersbach.de 

Die Messe in Wächtersbach

mailto:messe@Stadt-Waechtersbach.de
http://www.messe-waechtersbach.de
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Es ist im „Herzen der Altstadt“, dem historischen 
Rathaus am Marktplatz untergebracht, einem 
bemerkenswerten Fachwerkbau, der im Jahr 
1996 seinen 500. Geburtstag feiern konnte. Als 
Museumsträger zeichnet die Stadt Wächtersbach 
verantwortlich, betreut werden die Sammlungen 
vom Heimat- und Geschichtsverein Wächters-
bach e. V.
Im Erdgeschoss, einer ehemaligen Kaufhalle, so-
wie im ersten Stock des romantischen Gebäudes 
fi ndet der Besucher interessante und vielfältige 
Dokumentationen sowie eine große Zahl ein-
drucksvoller Objekte zur Geschichte der Stadt 
und der Ysenburgischen Lande, dazu auch eine 
Ausstellung zur regionalen Erdgeschichte, die in-
zwischen wohl umfangreichste und aussagekräf-
tigste im gesamten Main-Kinzig-Kreis.
Weitere Schwerpunkte der Präsentation im Erd-
geschoss sind z. B. eine komplette alte Schmiede 
sowie die Werkstatt des letzten Wächtersbacher 
Schusters, einige Fenster der ehemaligen Kapel-
le der kath. Kirchengemeinde mit interessanter 
Glasmalerei, viele häusliche und landwirtschaft-
liche Geräte aus dem Alltagsleben unserer Vor-
fahren, eine im Original erhaltene Töpferscheibe, 
eine Blumentopfmaschine und Tonwaren als Do-
kumentation des inzwischen zur Vergangenheit 
zählenden Töpferhandwerks im Stadtteil Witt-
genborn, ferner gusseiserne Ofenplatten aus 
dem historische „Eisenhammer“ bei Brachttal/
Neuenschmidten und vieles mehr. 
Im ersten Stock fi nden sich in geräumigen und 

leicht einsehbaren Spezial-Schubladen eine 
Vielzahl von Dokumenten und Fotografi en zur 
Ortsgeschichte, schräg gegenüber im Gebäude 
befi ndet sich in übersichtlichen Vitrinen eine um-
fangreiche Sammlung Wächtersbacher Keramik.  
Sie bietet einen Überblick zur Tätigkeit der im 
nahen Schlierbach beheimateten Fabrik von ih-
rer Gründung im Jahre 1832 bis in unsere Tage. 
Die Arbeiten namhafter Künstler mit ihren un-
terschiedlichen Stilrichtungen und Herstellungs-
techniken zeigen sich in den verschiedensten ke-
ramischen Gebrauchsgegenständen. 
Ein altes Puppenhaus mit Einrichtung, das Hes-
sentagspaar des Jahres 1982 in Originaltracht 
und in Originalgröße, historische Münzen, Waffen, 
weitere Dokumentationen zur örtlichen Indus-
triegeschichte; für wohl jeden Geschichts- und 
Heimatfreund gibt es im Wächtersbacher Muse-
um viel zu entdecken. Die altehrwürdigen Räume 
mit ihren mächtigen Balken, knarrenden Dielen 
und stillen Winkeln laden ein zu einem Ausfl ug in 
unsere Vergangenheit und lassen rasch die Hek-
tik des Alltags vergessen. 

Auskunft erteilt: 
Museumsleiter Kurt Schuh 
Hainhofweg 47 
63607 Wächtersbach 
Tel.: 06053/2574 
Tel. im Museum: 06053/3883 
Mit Herrn Schuh können auch Sondertermine 
vereinbart werden. 

Das Wächtersbacher Heimatmuseum
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Bitte beachten Sie die Sprechzeiten 
des Rathauses: 

montags–freitags 
donnerstags

von   8.00–12.00 Uhr 
von 14.00–18.00 Uhr

Verwaltungs-
bereich

Ansprech-
partner

E-Mail Tel/Fax 
06053/802-...

Bürgermeister Rainer 
Krätschmer 

rainer.kraetschmer@stadt-waechters-
bach.de

31

Erste Stadträtin Susanne 
Turlach

susanne.turlach@stadt-waechtersbach.
de

66

Vorzimmer Bür-
germeister und 
Erste Stadträtin

Frau Muth
Frau Glaab

e.muth@stadt-waechtersbach.de
m.glaab@stadt-waechtersbach.de

51/Fax-63
41

Hauptamt Herr Paul 
Frau Rudolf 
Frau Gillich-Heim

u.paul@stadt-waechtersbach.de
g.rudolf@stadt-waechtersbach.de 
j.gillich-heim@stadt-waechtersbach.de

30/Fax -86
43 
43

Personalamt Herr 
Döppenschmitt 
Frau Paczarkowski 
Frau Walter

n.doeppenschmitt@stadt-waechters-
bach.de 
personalamt@stadt-waechtersbach.de 
p.walter@stadt-waechtersbach.de

36/Fax -69

22
45

Standesamt, 
Friedhofsverwal-
tung

Frau Höhn 
Frau Brinkmann

h.hoehn@stadt-waechtersbach.de 
c.brinkmann@stadt-waechtersbach.de

42
42

Abwasserverband Herr Reich 
Frau Reutzel
Verbandskläran-
lage

m.reich@av-bracht.de 
m.reutzel@av-bracht.de

50/Fax -68 
40 
06053/601240

Vereine, Ehrenamt
freiw. Polizei

Frau Glaab m.glaab@stadt-waechtersbach.de 41

Verwaltungsbereiche

Heinrich Gerhardt 
(79 Jahre), Rentner:
„Wächtersbach ist eine 
aufstrebende Stadt mit 
guter Infrastruktur im 
Mittelpunkt des Kinzig-
tales gelegen.“

Interview

mailto:kraetschmer@stadt-waechtersbach.de
mailto:e.muth@stadt-waechtersbach.de
mailto:m.glaab@stadt-waechtersbach.de
mailto:u.paul@stadt-waechtersbach.de
mailto:g.rudolf@stadt-waechtersbach.de
mailto:j.gillich-heim@stadt-waechtersbach.de
mailto:n.doeppenschmitt@stadt-waechters-bach.de
mailto:personalamt@stadt-waechtersbach.de
mailto:p.walter@stadt-waechtersbach.de
mailto:h.hoehn@stadt-waechtersbach.de
mailto:c.brinkmann@stadt-waechtersbach.de
mailto:m.reich@av-bracht.de
mailto:m.reutzel@av-bracht.de
mailto:m.glaab@stadt-waechtersbach.de
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Verwaltungs-
bereich

Ansprech-
partner

E-Mail Tel/Fax 
06053/802-...

Bauamt
Herr Schmidt 
Frau 
Schomann-Walter 
Herr Goy
Frau Bräuer

bauamt@stadt-waechtersbach.de 
w.schmidt@stadt-waechtersbach.de 
h.schomann-walter@stadt-
waechtersbach.de 
o.goy@stadt-waechtersbach.de 
c.braeuer@stadt-waechtersbach.de

Fax -88 
23
34 

37 
35

Messe Wächters-
bach GmbH
Geschäftsführer

Wilfried Wilhelm 

Frau Metzler 
Frau Deubert

wilfried.wilhelm@stadt-waechtersbach.
de 
messe@stadt-waechtersbach.de 
m.deubert@stadt-waechtersbach.de

38 

61/Fax -33 
91

Umweltamt, Ab-
fallentsorgung

Herr Prager umwelt@stadt-waechtersbach.de 39

Jugend Herr Nebenführ
Frau Kauffeld

jugend@stadt-waechtersbach.de 53

Jugendclub
TRIPOLI

Herr Nebenführ jugend@stadt-waechtersbach.de 64

Kulturamt Herr Paul kultur@stadt-waechtersbach.de 30
Ordnungsamt Herr Beringer 

Herr Eckert 
Herr Kolb
(Hilfspolizist)

r.beringer@stadt-waechtersbach.de 
n.eckert@stadt-waechtersbach.de 
a.kolb@stadt-waechtersbach.de

58 
55 
29

Einwohner-
meldeamt

Frau Bayer c.bayer@stadt-waechtersbach.de 57/Fax -47

Passamt Frau Gaul e.gaul@stadt-waechtersbach.de 56
Sozialamt, Ren-
tenstelle

Herr Engelfried 54

Finanzverwaltung 
und Stadtwerke

Herr Magnon 
Herr Hillig

g.magnon@stadt-waechtersbach.de 
j.hillig@stadt-waechtersbach.de

21 
26

Verwaltungsbereiche

Johanna Frank 
(53 Jahre), Kauffrau:
„Wir haben das Glück, 
einen Schlosspark in 
herrlicher Natur zu ha-
ben und eine reizvolle 
Altstadt. Außerdem hat 
Wächtersbach viele nette 
Menschen.“

Interview

mailto:bauamt@stadt-waechtersbach.de
mailto:w.schmidt@stadt-waechtersbach.de
mailto:h.walter@stadt-waechtersbach.de
mailto:o.goy@stadt-waechtersbach.de
mailto:c.braeuer@stadt-waechtersbach.de
mailto:messe@stadt-waechtersbach.de
mailto:m.deubert@stadt-waechtersbach.de
mailto:umwelt@stadt-waechtersbach.de
mailto:jugend@stadt-waechtersbach.de
mailto:jugend@stadt-waechtersbach.de
mailto:kultur@stadt-waechtersbach.de
mailto:r.beringer@stadt-waechtersbach.de
mailto:n.eckert@stadt-waechtersbach.de
mailto:a.kolb@stadt-waechtersbach.de
mailto:c.bayer@stadt-waechtersbach.de
mailto:e.gaul@stadt-waechtersbach.de
mailto:g.magnon@stadt-waechtersbach.de
mailto:j.hillig@stadt-waechtersbach.de
mailto:wilfried.wilhelm@stadt-waechtersbach.de
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Verwaltungs­
bereich

Ansprech­
partner

E-Mail Tel/Fax 
06053/802-...

Stadtkasse Herr Nowak 
Herr Hnizdo 
Herr Weidner

j.nowak@stadt-waechtersbach.de 
p.hnizdo@stadt-waechtersbach.de 
t.weidner@stadt-waechtersbach.de

20 
28 
27

Steueramt Herr Horst 
Frau Klee 
Frau Frost 
Frau Fleckenstein 
Herr Kistner

m.horst@stadt-waechtersbach.de 
k.klee@stadt-waechtersbach.de 
s.frost@stadt-waechtersbach.de 
a.fleckenstein@stadt-waechtersbach.de 
m.kistner@stadt-waechtersbach.de

25 
60 
60 
48
48

Stadtwerke, tech-
nischer Bereich

Notfall (z. B.  
Wasserrohrbruch) 

(01761) 8020105 06053/601532 
Fax 06053/601533

Bauhof Herr Schnarr bauhof@stadt-waechtersbach.de
(01761) 8020105

06053/601531 
Fax 06053/601533

Feuerwehr, Stadt-
brandinspektor

Herr Metzler 06053/1600

Sozialstation sozialstation@stadt-waechtersbach.de 06053/700727 
Fax   ...700725

Schwimmbad, mit 
Kiosk

06053/1832

Kulturhaus  
Aufenau

Frau Nix 06053/3507

Gemeinschafts-
haus Hesseldorf

Herr Müller 06053/600463

Gemeinschafts-
haus Leisenwald

Frau Wehner 06053/9416

Gemeinschafts-
haus Neudorf

Frau Sachs 0162/5671270

Verwaltungsbereiche

Dr. Philipp Tauber 
(33 Jahre), Apotheker:
„Wir leben hier nah an 
der Natur mit schönem 
Schlosspark, guter Infra-
struktur, super Verkehrs-
anbindungen. Wichtig ist 
auch die Vertrautheit der 
Bürger durch den Klein-
stadt-Charme.“

Interview

mailto:j.nowak@stadt-waechtersbach.de
mailto:p.hnizdo@stadt-waechtersbach.de
mailto:t.weidner@stadt-waechtersbach.de
mailto:m.horst@stadt-waechtersbach.de
mailto:k.klee@stadt-waechtersbach.de
mailto:s.frost@stadt-waechtersbach.de
mailto:a.fleckenstein@stadt-waechtersbach.de
mailto:m.kistner@stadt-waechtersbach.de
mailto:bauhof@stadt-waechtersbach.de
mailto:sozialstation@stadt-waechtersbach.de
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Verwaltungs-
bereich

Ansprech-
partner

E-Mail Tel/Fax 
06053/802-...

Gemeinschafts-
haus Waldensberg

Frau Nagel 0160/2358402 06053/707343

Gemeinschafts-
haus Weilers

Frau Springer 06053/3168

Gemeinschafts-
haus Wittgenborn

Herr Pröhl 06053/3605

Kindergarten 
Chatilloner Str.

06053/5084

Kindergarten Hes-
seldorfer Str. 1

06053/2097

Kindergarten 
Aufenau

06053/2917

Kindergarten 
Hesseldorf

06053/9577

Kindergarten 
Leisenwald

06053/9674

Kindergarten 
Wittgenborn

06053/3500

Ortsgericht Wäch-
tersbach 1

Bärbel Bischoff, 
Hesseldorf, Erlen-
weg 1

06053/601584

Ortsgericht Wäch-
tersbach 2

Gerhard Schmidt, 
Leisenwald, Feld-
str. 2

06053/1602

Schiedsmann Hans Döhn, In-
nenstadt, Bleich-
gartenstr. 2

06053/3618

Verwaltungsbereiche

Rene Drews 
(30 Jahre), 
Geschäftsmann:
„Man kann hier prima ein-
kaufen, es gibt viele nette 
Leute in der Altstadt.“

Interview
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http://www.hoehn-fenster.de
http://www.fliegengitterprofi.de
mailto:anika.ihbe@keyplastics-eu.com
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Schulen 

Name:  Friedrich-August-Genth-Schule
Kooperative Gesamtschule des 
Main-Kinzig-Kreises 

Direktor: Herr Gleis
E-Mail:  Friedrich-August-Genth-Schule

@t-online.de
Telefon: 06053/6158-0
Fax: 06053/6158-46
Adresse:  Gelnhäuser Str. 1–5, 

63607 Wächtersbach
Link: www.genth-schule.de 
 
Name: Grundschule Aufenau
Direktor: Herr Czech
E-Mail: Grundschule_Aufenau@t-online.de
Telefon: 06053/2322
Fax: 06053/6107126
Adresse:  Frankfurter Str. 26, 

63607 Wächtersbach-Aufenau
 
Name: AG-Grundschule „Kinderbrücke“
Direktor: Frau Seidel
E-Mail:  kinderbrueckewaechtersbach

@t-online.de
Telefon: 06053/1845
Fax: 06053/619676
Adresse:   Gelnhäuser Str. 3,

63607 Wächtersbach
Link: www.grundschule-kinderbruecke.de

Jugendeinrichtungen

Neben dem von der Stadt Wächtersbach be-
treuten Jugendclub TRIPOLI (Ansprechpart-
ner Frau Kauffeld und Herr Nebenführ, Tel. 
06053/802-53) bietet die Stadt noch ein Inter-
netcafé an.
Im Internetcafé können auch Informationen 
aus dem Internet heruntergeladen und ausge-
druckt werden (z. B. Stellenangebote vom Ar-
beitsamt, Informationen für schulische Zwe-
cke u. ä.). Dieses Angebot wird betreut und bei 
Fragen gibt es Unterstützung durch Eva Kauf-
feld und Karl Nebenführ.
Die Öffnungszeiten können ebenfalls dort er-
fragt werden.
Unterstützt werden die Jugendlichen auch bei 
der Arbeitsplatzsuche und beim Erstellen von 
Bewerbungen.
In jedem Stadtteil gibt es zudem Kinderspiel-
plätze und z. T. auch Bolzplätze.

Schulen und Jugendeinrichtungen

Fit in der Schule:
Selbstbewusst im Leben!
■ Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen
■ Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der Kinder

und Jugendlichen
■ Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

www.schuelerhilfe.de

Beratung vor Ort: Mo.–Fr. 15.00–17.30 Uhr
Wächtersbach, Am Sportplatz 6, Telefon 06053/19418

mailto:Friedrich-August-Genth-Schule@t-online.de
http://www.genth-schule.de
mailto:Grundschule_Aufenau@t-online.de
mailto:kinderbrueckewaechtersbach@t-online.de
http://www.grundschule-kinderbruecke.de
http://www.schuelerhilfe.de
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Krankenhäuser Ort Telefon

Main-Kinzig-Kliniken Herzbachweg (Gelnhausen) 06051/870

Main-Kinzig-Klinik 
Bad Soden-Salmünster

Bad Sodener Straße 18 
(Bad Soden-Salmünster)

06056/73000

Apotheken Ort Telefon

Hof-Apotheke Obertor 1 
(Wächtersbach, Innenstadt)

06053/1603

Rosenapotheke Poststraße 6 
(Wächtersbach, Innenstadt)

06053/1696

Tannenapotheke Friedrich-Wilhelm-Str. 27
(Wächtersbach, Innenstadt)

06053/3721

Globus-Apotheke Main-Kinzig-Straße 
(Globus-Passage)

06053/70790

Krankenkassen Ort Telefon

DAK Deutsche Angestellten-
Krankenkasse

Heegstraße 7 (Inenstadt) 06053/61350

Betriebskrankasse BKK Fürstliche Rentkammer 
(Innenstadt)

06053/61600

Gesundheitswesen

Hier werden Sie gut versorgt!
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Ärzte und andere Heilberufe

Orthopädie Ort Telefon

Dr. Oliver Sotke Im Ziegelgarten 1 615511

Kinder/Jugend Ort Telefon

Roland Kühn Im Ziegelgarten 1 6199655

Frauenärztin Ort Telefon

Dr. Rummel-Pawljuc Im Ziegelgarten 26 4800

Praktische Ärzte Ort Telefon

Dr. med. Werner Leppla Innenstadt, Ochsenberg 1 7711

Dr. Med. Carl Nickel Innenstadt, Friedrich-
Wilhelm-Straße 42

3333

Dr. med. Rainer Peters Innenstadt, Mittbachweg 2 1668

Dr. med. Eugen Schweda Innenstadt, 
Alsfelder Straße 4

1666

Kurt Theilmann, Arzt f. allg. 
Medizin

Innenstadt, 
Bleichgartenstraße 11

9011

Dr. med. Herbert Schirmer Wittgenborn, 
Spielberger Straße 9

3110

Dr. Tittas, Internist Innenstadt,
In den Rödern 2

70115

Chirurgie Ort Telefon

Dr. med. Gerhard Link Im Ziegelgarten 1 615511
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http://www.fink-zahntechnik.de
mailto:finkzahntechnik@t-online.de
http://www.orthopaedie-schaub.de
mailto:info@orthopaedie-schaub.de
http://www.aktivoptik.de
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Ärzte und andere Heilberufe

Zahnärzte Ort Telefon
Dr. Inka Billeb und 
Dr. Thomas Neubert

Karl-Fröb-Straße 22 A 2400

Dr. Wolfgang Distel Im Aßmusgarten 10 1652
Dr. Ursula Hagemeier Poststraße 13 5222
Dr. Eva Maria Hager Gartenstraße 8 1687
Dr. D. Jonas Im Ziegelgarten 2 9051

Tierärzte Ort Telefon
Peter Helmchen Spessartstraße 20 3814
Anica Wiebe Lauterbacher Straße 4 707463

Krankengymnastik, Massage Ort Telefon
Christel Mecke Fünfkirchner Straße 8 2185
Irene und Heiner Villing Poststraße 24 4344

Fußpfl ege Ort Telefon
Sigrid Bleymüller Ysenburger Straße 28 2142
Leonore Hahn Calaminusstraße 20 600972
Corina Rolofs Dorfplatzstraße 4 70177

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
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Soziale und gemeinnützige Einrichtungen

Name Telefon Adresse Internet E-Mail
DRK Sozial-
station

06053/600660 Obertor 4, 63607 
Wächtersbach

Sozialstation 
Stadt Wäch-
tersbach

06053/700727 
bzw. 
01761/8020113

 Chatilloner 
Str. 83, 63607 
Wächtersbach

http://www.stadt-
waechtersbach.
de/oeffentliche_ein-
richtungen/sozialst_
wbach.htm

sozialstation-
wbach@gmx.de

 Sozialamt, 
Leitstelle für 
ältere Bürger

06661/9706160  Main-Kinzig-
Kreis, Garten-
str. 5–7, 36381 
Schlüchtern

http://www.mkk.de/
aemter/sozialamt/
aeltere_buerger/
index.html

 Arbeiterwohl-
fahrt, Kreis-
verband Main-
Kinzig e. V.

06053/809350  Chatilloner
Straße 81, 63607 
Wächtersbach

www.altenhilfe-
deutschland.de/
juchacz-st-waecht

t.unthan@awo-
mainkinzig.de

 Senioren 
Wohnen und 
Pfl egen Am 
Schlosspark 
GmbH

06053/61405  Am Schlossgarten 
12, 63607 Wäch-
tersbach

swp-waechters-
bach@herzo-
gonline.de

http://www.stadt-waechtersbach.de/oeffentliche_einrichtungen/sozialst_wbach.htm
mailto:sozialstation-wbach@gmx.de
http://www.mkk.de/aemter/sozialamt/aeltere_buerger/index.html
http://www.altenhilfe-deutschland.de/juchacz-st-waecht
mailto:t.unthan@awo-mainkinzig.de
mailto:waechters-bach@herzogonline.de
http://www.bkk-osthessen.de
mailto:info@bkk-osthessen.de
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Kirchen

Name Pfarrer(in) Adresse Telefon Fax

Katholische 
Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt 
Wächtersbach

Heribert Bräscher Friedrich-Wilhelm-Str. 17, 
63607 Wächtersbach

1573 5135

Evangelisches Pfarramt 
Wächtersbach-West

Beate Rilke Friedrich-Wilhelm-Str. 6, 
63607 Wächtersbach

1483

Evangelisches Pfarramt 
Wächtersbach-Ost

Christoph Schilling Brunnenstr. 19, 
63607 Wächtersbach

2738

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Aufenau

Matthias Fischer Martin-Luther-Str. 13, 
63607 Wächtersbach-
Aufenau

1635 600619

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Waldensberg

Hansjörg Haag Leisenwalder Str. 24, 
63607 Wächtersbach-
Leisenwald

2005

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Spielberg-Wittgenborn

Volker Wendland Streitberger Str. 50, 
63607 Wächtersbach

1633

Evangelische-
freikirchliche 
Gemeinde

Poststraße 20, 
63607 Wächtersbach

600949
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Die Stadt Wächtersbach und die 7 Stadtteile 
werden belebt durch eine Vielfalt an Vereinen. 
Neben den sportlich oder kulturell orientierten 
Vereinen, gibt es z. B. den äußerst aktiven Ge-
schichtsverein, der auch das Heimatmuseum 
(ehemaliges Rathaus) in der Altstadt betreut. 
Der Wächtersbacher Carnevalverein (WCV), der 
Wächtersbach jedes Jahr zu einer karnevalisti-
schen Hochburg im Main-Kinzig-Kreis werden 
lässt, ist ebenso zu erwähnen wie auch die eher 

an der Natur orientierten Vereine der Angler, 
Obst- und Gartenbauer und Naturschützer.
Einige Vereine/Verbände besitzen einen eige-
nen Web-Auftritt. Auf der städtischen Home-
page sind entsprechende Links eingerichtet; 
von dort aus können die jeweiligen Internet-
seiten direkt aufgerufen werden. Außerdem 
werden dort die Ansprechpartner sofort aktu-
alisiert, wenn sich z. B. bei Vorstandswahlen 
Änderungen ergeben.

Vereine und Verbände
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Für die Wasserversorgung der Stadt Wäch-
tersbach und ihrer Stadtteile wird das Wasser 
aus sieben Quellen und fünf Brunnen bezogen. 
Aus insgesamt sieben Hochbehältern gelangt 
das Wasser in die einzelnen Haushalte.
Das Trinkwasser sämtlicher Gewinnungsan-
lagen wird bakteriologisch alle zwei Monate 
und chemisch einmal pro Jahr untersucht. Es 
muss den Bestimmungen der Trinkwasser-
verordnung entsprechen.

Der Härtebereich des Trinkwassers sämt-
licher Stadtteile entspricht der Stufe 1 gemäß 
dem Waschmittelgesetz von 1986. Bei der Be-
nutzung von Spül- oder Waschmaschinen ist 
dieser Wert wichtig, damit nicht unnötig Ent-
härtersalze verwendet werden.

Im Nitratgehalt liegen sämtliche Wasserge-
winnungsanlagen unter dem gesetzlichen 
Grenzwert von 50 mg pro Liter.

Die Nitratwerte für die einzelnen Stadtteile 
(Stand Juli 2007):

Innenstadt 7,6 mg/l
Wittgenborn 1,6 mg/l
Waldensberg 39,8 mg/l
Leisenwald 39,8 mg/l
Hesseldorf 24,1 mg/l
Weilers  24,1 mg/l
Neudorf 24,1 mg/l
Aufenau 7,6 mg/l

Wasserversorgung Wächtersbach GmbH
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Abwasserverband Bracht

Allgemeines

Der Abwasserverband Bracht wurde am 5. März 
1975 gegründet und besteht aus den Mitglieds-
gemeinden Birstein, Brachttal und Wächters-
bach.
Dem Abwasserverband Bracht obliegt die Auf-
gabe, das häusliche und gewerbliche Abwasser 
aus dem Verbandsgebiet abzuleiten, zu rei-
nigen, das gereinigte Abwasser in die Kinzig  
einzuleiten und den bei der Abwasserreinigung 
anfallenden Klärschlamm schadlos zu beseiti-
gen oder umweltfreundlich in den Naturkreis-
lauf zurückzuführen.
Im Verbandsgebiet befi nden sich Wassergewin-
nungsgebiete für die örtliche Versorgung, des 
Wasserverbandes Kinzig und der Stadtwerke 

Frankfurt am Main, die von überörtlicher Bedeu-
tung für die Wasserversorgung des Rhein-Main-
Raumes sind und deren Schutz bei den Maßnah-
men der Abwasserentsorgung zu beachten sind. 
Dies führt teilweise zu nicht unerheblichen Kos-
ten beim Bau und Betrieb der Abwasseranlagen 
des Abwasserverbandes Bracht.
Die Kläranlage hat ein Aufnahmevermögen 
von 30.000 Einwohnergleichwerten (EGW) und 
wurde am 30.10.1981 in Betrieb genommen. 
Zurzeit sind rd. 22.535 Einwohner bzw. EGW 
angeschlossen.
Alle Gruppensammler mit rd. 60 km Länge 
zum Anschluss des Verbandsgebietes sind 
fertiggestellt.
Der Verband betreibt vier Pumpstationen und 
37 Regenrückhalte- und Entlastungsanlagen 

Wir helfen Ihnen weiter!

mailto:Mertadienst@t-online.de
http://www.weisgerber-umweltservice.de
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mit rd. 12.000 m³ Speichervolumen. Die Ver-
bandskläranlage wurde 2003 zur Eliminierung 
des Ammoniumstickstoffes und zur Vollstabi-
lisation des Klärschlammes optimiert.
Die Baumaßnahmen sind bereits abgeschlossen. 
Die offi zielle Inbetriebnahme fand im Herbst 
2004 statt.

Verbandsvorsteher:  
1. Stadtrat a. D. Wilfried Wilhelm, Wächtersbach

Stellv. Verbandsvorsteher:
Bürgermeister Mirko Schütte, Brachttal
 Bürgermeister Wolfgang Gottlieb, Birstein 

63607 Wächtersbach
Main-Kinzig-Straße 31 (Rathaus)  

Telefon: Geschäftsführer 
Dipl.-Ing. Manfred Reich 06053/802-50
Frau Margit Reutzel 
06053/802-40
Telefax: 06053/80268
E-Mail: mail@av-bracht.de

Telefon: Kläranlage, 
Betriebsleiter Helmut Schuck 06053/601240 
Stellv. Betriebsleiter Andreas Schuck
Telefax Kläranlage: 06053/601241

Der Abwasserverband beschäftigt fünf Mit-
arbeiter, davon sind drei auf der Kläranla-
ge und zwei Personen zur Unterhaltung des 
Sammlernetzes und der Außenstationen 
eingesetzt.

Abwasserverband Bracht

mailto:mail@av-bracht.de


3636

Polizei, Notruf 110
Polizeistation Gelnhausen, Herzbachweg 63 06051/8270
Kriminalpolizei Gelnhausen, Herzbachweg 63 06051/8270
Feuerwehr, Notruf 112
Ärztlicher Notdienst, (nur samstags, sonn- und feiertags), 
Ärztliche Notdienstzentrale, Salmünster 06056/7300200
Gift-Notruf 06131/232466
RK-Gelnhausen, Rettungsdienst 112
Krankentransport 112

Rettungshubschrauber ADAC Frankfurt 069/441033
Rettungshubschrauber ADAC Fulda 0661/21000

Störungsdienste
Gas Main-Kinzig-Gas Gelnhausen 06051/82330
Strom Kreiswerke Gelnhausen 06051/840
Wasser Wasserversorgung 

Wächtersbach GmbH, Frau Bräuer
oder nach Dienstschluss

06053/601532 
06053/80235 
01761/8020105

Notruftafel



http://www.messewaechtersbach.de
mailto:messe@stadt-waechtersbach.de





